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ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM
BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Ich habe mein ERASMUS-Jahr in Sheffield verbracht. Sheffield z&hlt zu den flachenméRig
gréRten Stadten Englands, ist im Vergleich zu Berlin jedoch sehr klein. Es ist definitiv eine Stadt,
die von ihrer Universitatskultur lebt und profitiert. Das war vor allem dann bemerkbar, als alle
Student*innen zum Ende des Semesters nach Hause fuhren und die Stadt wie leergefegt war.

Zum Studieren kann ich Sheffield nur empfehlen. Es gibt zahlreiche Freizeitaktivitdten aul3erhalb
des eigenen Studienfachs, die mit der Universitat (Student's Union) verknipft sind und an die
Bedurfnisse aller Students angepasst sind. Hierbei reicht es, sich vor Ort zu erkundigen. Es gibt
viele Orientierungsveranstaltungen zu Beginn des Semesters, bei denen man sich nicht nur fir
den University Health Service (UHS) registriert, sondern auch genug Zeit erhalt, sich tber andere
Aktivitaten zu informieren.

Vor der Abreise hatte ich eigentlich nur meine Unterkunft sicher, da der Rest sich vor Ort ergibt.

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

In Sheffield hat jede/r die M&glichkeit, sich fur einen Tutor anzumelden. Zudem gibt es die beriichtigte Fresher's
Week, in der tagsuber die Veranstaltungen stattfinden, bei denen man sich fur UHS, Kurse, etc. registriert. Hier

erfahrt man dann auch, inwieweit das geplante Learning Agreement umgesetzt werden kann. Zusatzlich gibt es

eine Woche vorher die Orientation Week, die fur alle offen ist, hauptséachlich aber nur von International Students
besucht wird.

Mit meinem LA hatte ich bisher keine Probleme und konnte meine Kurse genauso wahlen, wie ich sie mir vorher
zusammengestellt hatte. Allerdings habe ich bereits im Voraus abgeklart, welche Kurse ich wann wéhlen kann. In
Sheffield kann man als Englischstudent*in der HU nur so genannte Erasmuskurse belegen. Dazu gibt es aber eine
Liste mit der Auswahl auf der Homepage der Universitat.

Ich verbrachte mein 3. und 4. Semester an der University of Sheffield und kann mir fast alles anrechnen lassen,
was ich dort belegte. Die ECTS werden weitestgehend angepasst, sodass man an der HU die dementsprechenden
Credits erhalten kann. Zur Veranschaulichung: Ich habe bisher immer Vollzeit studiert (30 LP/Sem), komme jetzt in
mein 5. Fachsemester meines Bachelor und habe noch 75 LPs offen.
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3. SPRACHKOMPETENZ
Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher
Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche

Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Ich habe keine vorbereitenden Sprachkurse belegt.

Da ich in Englisch in England studierte, war auch mein Studium dort ausschlie3lich auf
Englisch.

Eine deutliche Verbesserung gab es nicht, ich fuhle mich jetzt allerdings noch wohler
in einem englischen Sprachumfeld, als zuvor.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle
Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Sheffield kann ich als eine Stadt zum Studieren und Leben sehr empfehlen. Wer
allerdings auch Kurse mit Inlandsstudent*innen belegen mdchte, sollte es sich noch
einmal Uberlegen, bzw. sicherstellen, inwieweit dies dort maglich ist.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

Es gibt keine Mensen, wie wir es an deutschen Unis gewohnt sind. Allerdings bietet
die zurecht preisgekronte Student's Union eine Vielzahl von Cafés/Bars/Restaurants,
die sehr gutes Essen in groRen Portionen anbieten. Durch die vielen "Meal Deals" sind
die Preise auch gunstiger, als in der Stadt. Es gibt auch eine grofRe und leckere
Auswahl an veganen Speisen.
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6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Sheffield ist sehr hiigelig, weshalb ich nicht mit dem Fahrrad unterwegs war. Es war
aber auch eigentlich alles zu Ful} erreichbar. Sollte man doch mal den Bus benétigen,

gibt es ein Singleticket flr Student*innen fur 1,20 GBP.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

Ich habe meinen Raum auf Facebook gefunden und nachdem ich etliche Angebote
verglichen habe, Uberwies ich meine Kaution und konnte somit mein Zimmer
reservieren. Ich habe in einem Haus, ca. 15min Gehminuten von der Uni entfernt, mit

6 weiteren Studenten gewohnt.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fiir Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Peak District!
kostenlose Museen
Theater, Kino, Shopping

Clubs/Bars der Universitat sowie in der Stadt
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?

ca. 800-900€

je nach Wohnung, Reisen, Freizeitaktivitaten, Lebensstandard etc.

UNTERSCHRIFT

Ich bin mit der Verdffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU

0| einverstanden.
nicht einverstanden.




	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein ERASMUS-Jahr in Sheffield verbracht. Sheffield zählt zu den flächenmäßig größten Städten Englands, ist im Vergleich zu Berlin jedoch sehr klein. Es ist definitiv eine Stadt, die von ihrer Universitätskultur lebt und profitiert. Das war vor allem dann bemerkbar, als alle Student*innen zum Ende des Semesters nach Hause fuhren und die Stadt wie leergefegt war. 

Zum Studieren kann ich Sheffield nur empfehlen. Es gibt zahlreiche Freizeitaktivitäten außerhalb des eigenen Studienfachs, die mit der Universität (Student's Union) verknüpft sind und an die Bedürfnisse aller Students angepasst sind. Hierbei reicht es, sich vor Ort  zu erkundigen. Es gibt viele Orientierungsveranstaltungen zu Beginn des Semesters, bei denen man sich nicht nur für den University Health Service (UHS) registriert, sondern auch genug Zeit erhält, sich über andere Aktivitäten zu informieren.

Vor der Abreise hatte ich eigentlich nur meine Unterkunft sicher, da der Rest sich vor Ort ergibt.
	Studiengang Semester: In Sheffield hat jede/r die Möglichkeit, sich für einen Tutor anzumelden. Zudem gibt es die berüchtigte Fresher's Week, in der tagsüber die Veranstaltungen stattfinden, bei denen man sich für UHS, Kurse, etc. registriert. Hier erfährt man dann auch, inwieweit das geplante Learning Agreement umgesetzt werden kann. Zusätzlich gibt es eine Woche vorher die Orientation Week, die für alle offen ist, hauptsächlich aber nur von International Students besucht wird.

Mit meinem LA hatte ich bisher keine Probleme und konnte meine Kurse genauso wählen, wie ich sie mir vorher zusammengestellt hatte. Allerdings habe ich bereits im Voraus abgeklärt, welche Kurse ich wann wählen kann. In Sheffield kann man als Englischstudent*in der HU nur so genannte Erasmuskurse belegen. Dazu gibt es aber eine Liste mit der Auswahl auf der Homepage der Universität.  

Ich verbrachte mein 3. und 4. Semester an der University of Sheffield und kann mir fast alles anrechnen lassen, was ich dort belegte. Die ECTS werden weitestgehend angepasst, sodass man an der HU die dementsprechenden Credits erhalten kann. Zur Veranschaulichung: Ich habe bisher immer Vollzeit studiert (30 LP/Sem), komme jetzt in mein 5. Fachsemester meines Bachelor und habe noch 75 LPs offen.
	verzeichnen: Ich habe keine vorbereitenden Sprachkurse belegt. 

Da ich in Englisch in England studierte, war auch mein Studium dort ausschließlich auf Englisch. 

Eine deutliche Verbesserung gab es nicht, ich fühle mich jetzt allerdings noch wohler in einem englischen Sprachumfeld, als zuvor. 
	dar: Sheffield kann ich als eine Stadt zum Studieren und Leben sehr empfehlen. Wer allerdings auch Kurse mit Inlandsstudent*innen belegen möchte, sollte es sich noch einmal überlegen, bzw. sicherstellen, inwieweit dies dort möglich ist.
	Leistungsverhältnis: Es gibt keine Mensen, wie wir es an deutschen Unis gewohnt sind. Allerdings bietet die zurecht preisgekrönte Student's Union eine Vielzahl von Cafés/Bars/Restaurants, die sehr gutes Essen in großen Portionen anbieten. Durch die vielen "Meal Deals" sind die Preise auch günstiger, als in der Stadt. Es gibt auch eine große und leckere Auswahl an veganen Speisen.
	Sie zu: Sheffield ist sehr hügelig, weshalb ich nicht mit dem Fahrrad unterwegs war. Es war aber auch eigentlich alles zu Fuß erreichbar. Sollte man doch mal den Bus benötigen, gibt es ein Singleticket für Student*innen für 1,20 GBP. 
	vor Ort: Ich habe meinen Raum auf Facebook gefunden und nachdem ich etliche Angebote verglichen habe, überwies ich meine Kaution und konnte somit mein Zimmer reservieren. Ich habe in einem Haus, ca. 15min Gehminuten von der Uni entfernt, mit 6 weiteren Studenten gewohnt. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Peak District!
kostenlose Museen
Theater, Kino, Shopping 

Clubs/Bars der Universität sowie in der Stadt
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: ca. 800-900€

je nach Wohnung, Reisen, Freizeitaktivitäten, Lebensstandard etc.

	Group1: Auswahl1


